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Freiwilliges Kirchgeld 
Wie in den letzten Jahren bitten 

die Stader Kirchengemeinden auch 

2025 im Rahmen des Freiwilligen 

Kirchgelds um Spenden, um beson-

dere Investitionen zu finanzieren 

und eine lebendige Gemeindear-

beit zu ermöglichen. Dabei hat jede 

Gemeinde ihren eigenen Zweck, für 

den sie sammelt („Zweck A“). Und 
daneben gibt es einen überge-

meindlichen „Zweck B“, der in die-
sem Jahr für das Konfirmandenpro-

jekt „Stader Flotte“ bestimmt ist. 
Da wir mit dem postalischen Spen-

denaufruf nicht alle erreichen, fin-

det sich in dieser Kirchenzeitung 

außerdem ein Überweisungsträger 

mit weiteren Informationen. Allen 

Spenderinnen und Spendern sagen 

wir schon jetzt: Herzlichen Dank! 

Nach 14 Jahren an St. Wilhadi ver-

abschiedet sich Claudia Brandy En-

de Juni in den Ruhestand. Wir sind 

dankbar für viele gemeinsame Akti-
onen und Projekte, für die gute 

Zusammenarbeit, die auch zum 

stetigen Zusammenwachsen unse-

rer Gemeinden beigetragen hat. 

Die zurzeit von Claudia Brandy be-

setzte Pfarrstelle I im verbundenen 

Stadtpfarramt (100 %) wurde be-

reits Anfang des Jahres neu ausge-

Information zur Besetzung der Pfarrstellen 
schrieben, und wir hoffen, dass 

diese Stelle zeitnah wieder besetzt 

werden kann. Auch die der Kir-

chengemeinde St. Nicolai zugeord-
nete Pfarrstelle III (50 %) ist weiter-

hin ausgeschrieben. 

Die IV. Pfarrstelle (50 %), die ge-

meindeübergreifend insbesondere 

Gebiete von St. Cosmae und 

St. Wilhadi umfasst, haben die Kir-

chenvorstände für einen Pastor im 

Probedienst freigegeben. Mehr 

dazu lesen Sie auf Seite 11. 

Über die weiteren Entwicklungen – 

auch hinsichtlich der Vakanzvertre-

tung in Bützfleth, die zuletzt Pasto-
rin Brandy innehatte – werden wir 

Sie in der kommenden Ausgabe der 

Kirchenzeitung informieren. Behal-

ten Sie bis dahin gerne auch unsere 

Webseite im Blick. Und auch in der 

Lokalpresse wird sicher über perso-

nelle Veränderungen informiert 

werden. 

Pastor Tobias Grotefend, 

Petra Hölscher und Britta Meyer 



STADER KIRCHENZEITUNG                                                                                                                                                                                  3 

Ein Tourist macht Station in einem 

Kloster. Er wird herzlich aufgenom-

men. Einer der Mönche führt ihn 

durch das Kloster und zeigt ihm die 
Mönchszellen. Alle sind sie sparta-

nisch eingerichtet: Ein Bett, ein 

Stuhl. Mehr nicht. Der Tourist be-

trachtet die Zellen und fragt dann 

ratlos: „Ja, und wo sind alle Ihre 
Möbel?“ „Wo sind denn Ihre?“, 
entgegnet der Mönch. Verwirrt 

antwortet der Gast: „Ich bin doch 
nur auf der Durchreise.“ Da lächelt 
der Mönch und antwortet: „Wir 
auch.“ 

Wir alle sind auf der Durchreise auf 

dieser Welt. Wir alle können am 

Ende nichts mitnehmen. Und der 

Weg durchs Leben geht viel leich-

ter, wenn wir weniger beladen 

sind. 

Das sagt sich leicht und ist schwer 

getan. Meine Frau und ich buchsta-

bieren es gerade durch, da wir un-
seren Hausstand spürbar reduzie-

ren müssen. Denn in diesem Som-

mer sagen wir Stade nach 15 guten 

und reichen Jahren dankbar und 

mit Wehmut „Adieu“. 

Pilgerwege in und um Stade 
Verschiedene Pilgerwege führen durch Stade: nicht nur der bekannte  

Jakobsweg (siehe Titelblatt), sondern auch die Via Romea Germanica und 

der sog. Mönchsweg. 

Auf der Via Romea geht es auf den Spuren des Stader Benediktinerabts  

Albert (gest. 1264) bis nach Rom; der Radfernweg „Mönchsweg“ verbindet 
auf 530 km Kirchengebäude zwischen der Hansestadt Bremen und der Ost-

seeinsel Fehmarn, die Strecke führt von Grünendeich 

bis Wischhafen durch unseren Kirchenkreis. Vielleicht 

haben Sie Lust, im Sommer eine Etappe zu entdecken? 

Weitere Informationen zum Pilgern rund um Stade fin-

den sich auf der Homepage von STADE Marketing und 

Tourismus (QR-Code scannen). 

Die Wanderschaft gehört zu unse-

rem Leben. Beim Pilgern können 

wir diese innere Haltung einüben. 

Nicht durch Zufall erfreut sich die 
alte Praxis des Pilgerns ungeahnter 

Beliebtheit. Ich habe es selbst in 

den letzten Jahren mit dem Fahr-

rad auf Pilgertouren nach Jerusa-

lem oder nach Santiago de Com-

postela erfahren dürfen. 

Eine der grundlegenden Erfahrun-

gen: Weniger ist mehr. Weniger 

Ballast macht frei und leicht. Das 

ist nicht neu. In den letzten Jahren 
hat etwa Aufräumen nach Marie 

Kondo Schule gemacht, bei dem es 

darum geht, sich von Dingen zu 

trennen, die nicht mehr benötigt 

werden und die keine Freude mehr 

machen. Das lässt sich auch auf 

andere Bereiche übertragen: In der 

Kirche sind inzwischen Seminare 

sehr gefragt, bei denen nach dieser 

Technik geprüft wird, was an altbe-
währten Gewohnheiten im kirchli-

chen Leben entbehrlich ist. Um sich 

dann auf das konzentrieren zu kön-

nen, was in die Zukunft weist. Da 

werden wir einiges loslassen müs-

sen – und können uns dann umso 

mehr auf neue Entdeckungen freu-

en. 

(Nicht nur) beim Pilgern übe ich die 
Erfahrung ein: Ich bin nicht allein 

auf dem Weg. Gott ist bei mir, auf 

den guten und sonnigen Pfaden 

wie auf den Strecken durchs dunkle 

Tal. Ich gehe meinen Weg mit Gott, 

im Vertrauen auf Christus, der uns 

zuspricht: „Ich bin bei euch alle 
Tage“. Ich wünsche Ihnen auf dem 
Pilgerweg Ihres Lebens immer wie-

der diese Erfahrung, die Gott uns 
zusagt: „Ich bin mit dir und will 
dich behüten, wo du hinziehst. 

Denn ich will dich nicht verlas-

sen.“ (1. Mose 28,15) 
Regionalbischof 

Dr. Hans Christian Brandy 

Wir sind dann mal weg&  

B. Gade © GemeindebriefDruckerei.de 
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Auf dem Weg der Zusammenarbeit Lange Nacht in Stade 
Am Freitag, dem 4. Juli, wird es in 

der Innenstadt wieder eine „Lange 
Nacht“ mit einem bunten Pro-
gramm geben, an dem sich auch 

die Innenstadtkirchen beteiligen. 

In St. Cosmae geht es um 16 Uhr 

mit dem letzten Konzert der Reihe 

„OrgelPunkt4“ los. Um 17 Uhr star-
tet eine Turm- und Glockenfüh-
rung, und ab 18.30 Uhr geht es bis 

22.30 Uhr alle 60 Minuten ohne 

Glockengeläut auf den Kirchturm. 

Die Platzzahl ist begrenzt; Tickets 

für 5 bzw. 4 Euro können vorab bei 

Stade Tourismus erworben wer-

den.  

Zwischen den Turmführungen fin-

den um 18.45 Uhr, 19.45 Uhr und 
20.45 Uhr halbstündige Orgelkon-
zerte statt (Eintritt frei). Die Kirche 

bleibt bis mindestens 22.30 Uhr 

geöffnet, draußen schenkt die Stif-

tung St. Cosmae-St. Wilhadi ihren 

Stiftungswein aus. 

St. Wilhadi öffnet von 17.30 bis ca. 
23 Uhr die Türen und bietet unter 
dem Titel „Über den Wolken“ fol-
gendes Programm:  
Immer zur vollen Stunde von 18 bis 

22 Uhr singt der Musiker Benedikt 

Herbst Lieder und Balladen von 

Reinhard Mey (jeweils ca. 30 min). 

In der anderen halben Stunde kön-

nen sich Besucher mit Wolken aus 

der Bibel beschäftigen und für ei-

gene Gedanken Ruhe finden, Wol-

ken beschriften und mit nach Hau-

se schweben lassen sowie Wolken 

aus Zuckerwatte genießen. 

Karin Fischer und 

Ortrun Steinemann 

Es ging dort um das Thema, wie wir 

die Zusammenarbeit unserer drei 

Kirchengemeinden effizienter orga-

nisieren und noch mehr gemein-
sam gestalten können – eine Auf-

gabe, die insbesondere aufgrund 

stetig sinkender Gemeindeglieder-

zahlen immer drängender wird. 

Schon seit 2013 arbeiten die drei 

Kirchengemeinden als „verbun-

denes Pfarramt“ zusammen. Eine 
solche Verbindung war damals ein 

guter und richtiger Schritt; mittler-

weile sind wir aber in der Zusam-
menarbeit weit über diese Form 

hinausgewachsen. So gestalten wir 

z.B. einen gemeinsamen Gottes-

dienstplan und führen gemeinsam 

Veranstaltungen wie das Tauffest 

an der Elbe durch. Die beiden In-

nenstadtgemeinden haben zudem 

ein gemeinsames Gemeindebüro 

und bieten zusammen Konfirman-

denunterricht sowie kirchenmusi-
kalische Gruppen und Veranstal-

tungen an. 

Es wird allmählich Zeit für einen 

weiteren Schritt auf dem gemein-

samen Weg. Und so wurde auf der 

Klausurtagung einstimmig eine Ab-

sichtserklärung zur Fusion der Kir-

chengemeinden St. Cosmae und 

St. Wilhadi beschlossen. Aus den 

zwei Innenstadtgemeinden soll 
perspektivisch eine werden. Die 

Kirchengemeinde St. Nicolai in 

Bützfleth hat sich entschieden, 

nicht zuletzt aufgrund der geogra-

phischen Lage, an diesem Prozess 

nicht teilzunehmen. Alle Beteilig-

ten sind sich aber darüber einig, 

dass weiterhin die gute nachbar-

schaftliche Kooperation im Rah-

men der pfarramtlichen Verbin-
dung gepflegt werden soll – ganz 

im Sinne der Jahreslosung für 2025: 

„Prüfet alles und behaltet das Gu-
te.“ (1Thess 5,21) 
Die Fusion der beiden Innenstadt-

gemeinden kann natürlich nicht 

von heute auf morgen erfolgen, 

sondern braucht sorgfältige Vorbe-

reitung. Dafür wurde ein gemeinsa-

mer Ausschuss gebildet: Für 
St. Cosmae sind Hartmut Köhlmann 

und Pastor Tobias Grotefend, für 

St. Wilhadi Jürgen Fischer und Vol-

ker Richter und für alle Mitarbei-

tenden Kirchenmusikdirektor Hau-

ke Ramm dabei.  

Sobald sich die Pläne im Laufe die-

ses und des nächsten Jahres kon-

kretisieren, werden wir alle Ge-

meindeglieder zu einer gemeinsa-
men Gemeindeversammlung einla-

den und dort ausführlich informie-

ren. 

Ende Februar trafen 
sich die drei Kir-
chenvorstände von 
St. Cosmae, St. Wil-
hadi und St. Nicolai 
bereits zum zweiten 
Mal zu einer ge-
meinsamen Klausur-
tagung in Bad Be-
derkesa. 
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Seit 2011 ist Claudia Brandy Pasto-
rin an St. Wilhadi. Am 28. Juni 
wird sie in den Ruhestand verab-
schiedet. Frieda Finke, Petra  
Hölscher und Susanne von Issen-
dorff haben mit ihr gesprochen. 
 

Liebe Claudia, 

wie war dein Start hier? 

Als ich im August 2010 nach Stade 

kam, wusste ich zunächst nicht, 

was mich erwartet. Ein guter Ein-

stieg zum Kennenlernen des Kir-

chenkreises war der Auftrag, das 

erste Jahrbuch „Leben am Fluss“ zu 
erstellen. 

Liebe auf den ersten Blick war es 

mit der Flotte, zu der ich über die 
Konfirmandenarbeit kam. Bei mei-

nem ersten Besuch im Flottenkom-

mando begrüßte mich Sonja Ro-

senbohm: „Du bist also Claudia“ – 

und schon war ich mittendrin. Das 

war großartig! 

 

...und deine Anfänge 

in St. Wilhadi? 

St. Wilhadi war von Anfang an ein 
besonderer Ort für mich. Ich hatte 

schon beim ersten Betreten den 

Impuls: „Hier ist ein guter Ort zu 
beten.“ Recht bald fand ich Men-
schen, die mit mir das Mittagsge-

bet begonnen haben. Später ka-

men Abend- und Taizé-Gottes-

dienste dazu und weitere Formate 

wie die Liturgische Nacht von 
Gründonnerstag auf Karfreitag, 

nach der Renovierung (2017) die 

„Zeit des Meisters“ und zuletzt die 
politischen Andachten. 

Außerhalb der Kirchenmauern ist 

seit vielen Jahren der Gottesdienst 

Heiligabend in der Reithalle in Aga-

thenburg eine große Freude und 

auch die Open-Air-Gottesdienste 

„Weihnachten in der Nachbar-
schaft“, die sich seit Corona-Zeiten 

gehalten haben. 

 

Das sind viele Initiativen! 

Mich bewegt schon immer die Fra-

ge: Wie finden Menschen einen 

guten Ort, um ihren Glauben zu 

leben? Die Zeiten ändern sich – 

also muss man diese Frage immer 

wieder neu stellen. 
 

Was war dir an deiner Arbeit 

besonders wichtig? 

Menschen im Leben und im Glau-

ben zu begleiten, Glaubensgesprä-

che zu führen und überhaupt die 

Begegnungen, wie sie in der Arbeit 

mit Jugendlichen, mit dem Kirchen-

vorstand, mit den Hoya-Eltern und 

bei Besuchen möglich sind. 
Trauerfeiern zu begleiten, war mir 

immer ein wertvoller und wichtiger 

Dienst. 

 

Wie bist du mit Schwierigkeiten 

umgegangen? 

Ich bin überzeugt, dass Kirche nicht 

unser Werk ist. Oft wurde aus et-

was, was ich dringend wollte, 

nichts – und dann entstand etwas, 
wenn ich losgelassen habe. In 

Schwierigkeiten hat mir all die Jah-

re geistliche Begleitung, die ich sel-

ber genossen habe, den Rücken 

gestärkt. 
Natürlich ist es in Kirche nicht im-

mer harmonisch. Dass Marc 

Wischnowsky und Tobias Grote-

fend gekommen sind, ist ein Ge-

schenk und lässt mich zuversicht-

lich in die Zukunft schauen. Dank-

bar bin ich, dass die beiden Innen-

stadtgemeinden so viel näher zu-

sammengerückt sind; da war die 

Vakanzzeit vielleicht auch eine 
Chance. 

 

Was bringt die Zukunft? 

Musik! Ich möchte wieder mehr 

Kontrabass und Posaune spielen. 

Vielleicht schreibe ich noch ein 

paar Lieder. Außerdem freue ich 

mich auf unseren Garten in Hildes-

heim. Und ich werde Freund*innen 

besuchen und Kontakte pflegen – 
auch in Stade! 

Eine reiche Zeit 
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Evangelische Jugend in Stade 

Kontaktdaten, 
Telefonnummern 

und E-Mail-Adressen 
der Ansprechpersonen 
findet ihr auf Seite 16. 

 

Weitere Informationen unter: 
www.evju-stade.de 

 

Folgt uns auch bei Instagram: 

@evjustade und @kkjk_stade 

Für Jugendliche: 
 

Rampenlicht-Theatergruppe 
Die Theatergruppe „Rampenlicht“ 
trifft sich dienstags von 18 bis 

19.30 Uhr im Gemeindehaus Bock-

horster Weg 27. 

Willkommen sind alle, die im Ram-

penlicht stehen wollen, etwas zu 

sagen haben, Lust haben zu impro-

visieren, sich gerne ausprobieren 
und mindestens 12 Jahre alt sind. 
 

Infos: Matthias Schlüter 

Freizeiten: 
 

Fast alle unsere Sommerfreizeiten 

sind mittlerweile voll, allerdings 

gibt es noch Plätze im Zeltlager 
Ratzeburg für Jugendliche im Alter 

von 12 bis 15 Jahren. Für alle, die 
im Sommer mal etwas Außerge-

wöhnliches erleben wollen und mal 

Urlaub ohne Eltern machen möch-

ten. Es warten großartige Aktionen 
auf euch. Das Zeltlager ist genau 

das Richtige, um nette Leute zu 

treffen und mit ihnen viel Spaß zu 

haben. Ihr könnt euch ab sofort 

online anmelden. 
 

Termin: 

14. bis 25.07.2025 

Kosten: ca. 250 € 
 

Infos:  

Kerstin und Alfred Goldenstein 
 

Kinderfreizeit Basdahl 
Vom 13. bis 17.10.2025 im Freizeit-
heim Eulenberg in Basdahl. Für alle 
Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren. 

Drinnen und draußen spielen, bas-
teln und Spaß haben. 
 

Infos: Matthias Schlüter 

Die Evangelische Jugend 
braucht Nachwuchs! 
Deswegen werde ich ab Mitte Juli 

in Elternzeit sein. Mitte August er-

warten mein Mann und ich unser 
zweites Kind. Mir wird die Arbeit in 

der Evangelischen Jugend sicherlich 

fehlen, und ich hoffe, dass ich mei-

ne Arbeit bisher so gut gemacht 

habe, dass man mich auch manch-

mal vermisst.   Wenn alles wie 

geplant läuft, werde ich im Frühling 

2026 wieder zurück sein. 
Viele Grüße, Eileen Meyer 

Gottesdienste 
zum Schulanfang 
Zum Start in das Schuljahr 2025/26 
laden wir alle Erstklässler zusam-

men mit ihren Familien und 

Freund*innen zu einem besonde-

ren Gottesdienst ein: 

Im Stadtgebiet feiern wir am Frei-

tag, 15. August, um 17 Uhr einen 

gemeinsamen Gottesdienst in der 

St. Wilhadi-Kirche. In Bützfleth be-

ginnt der Einschulungsgottesdienst 
am selben Abend um 18 Uhr in 

St. Nicolai. Kommt alle vorbei und 

startet mit Gottes Segen in die 

Schule. 

Übrigens: Auch für alle, die in die 

5. Klasse kommen, gibt es einen 

eigenen Gottesdienst zum Start an 

den weiterführenden Schulen. Die-

ser wird von der evangelischen und 

der katholischen Kirche gemeinsam 

organsiert und findet am Mitt-

woch, 13. August, um 18 Uhr in der 

Johanniskirche statt. 

http://www.evju-stade.de
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Buchclub Kapitel 17 
Das Team von Kapitel 17 möchte 

Ihnen ein Buch-Abonnement emp-

fehlen. Viermal im Jahr erhalten Sie 

ein von uns sorgfältig ausgewähltes 

und liebevoll verpacktes Buch. Der 

Abo-Preis beträgt 140 Euro im Jahr 

und beinhaltet vier Titel im Wert 

von jeweils ca. 25 Euro. 

Die Preise errechnen sich aus den 
gebundenen Ladenpreisen der aus-

gewählten Bücher, der Portopau-

schale und der Bearbeitungsge-

bühr. Mit einem kleinen Beitrag 

unterstützen Sie unsere Arbeit im 

Kapitel 17. Selbstverständlich kön-

nen Sie auch Wunschtitel angeben. 

Wir berücksichtigen die Katego-

rien: „Literatur für Erwachsene“ 
und „Literatur für Kinder“ (gerne 
mit Altersangabe). Die Auslieferung 

erfolgt jeweils zum Anfang eines 

Quartales. 

Kinder- und Jugendzeltlager Ratzeburg 
Ein besonderes Kapitel geht zu Ende 

Diese Sommerferien heißt es ein 

letztes Mal: Zeltaufbau, Lagerfeu-

erabende und Gemeinschaft auf 

dem Zeltplatz in Ratzeburg. Zum 
letzten Mal finden dort die beiden 

Zeltlager des Kirchengemeindever-

bands Stade statt – ein Angebot, 

das über Jahrzehnte hinweg für 

viele Kinder und Jugendliche ein 

prägender Bestandteil ihrer Ferien 

und ihres kirchlichen Aufwachsens 

war. Über 60 Jahre waren die Zelt-

lager Teil der ev. Kinder- und Ju-

gendarbeit in Stade, seit 36 Jahren 
unter der Leitung der Diakone 

Kerstin und Alfred Goldenstein. Mit 

dem bevorstehenden Ruhestand 

von Alfred Goldenstein im Herbst 

endet nun dieses Kapitel. 

Knapp zwei Wochen verbringen 

zuerst die Kinder, dann die Jugend-

lichen zusammen, übernehmen 

Verantwortung und gestalten den 

Alltag aktiv mit – beim Kochen, 
Tischdecken oder bei Gelände- und 

Planspielen rund um das Thema 

„Bewahrung der Schöp-
fung“. Das Besondere der 
Zeltlager ist dabei nicht 

nur das Programm, son-
dern die gelebte Gemein-

schaft: Verantwortung tra-

gen, achtsam miteinander 

umgehen und Glauben im 

Alltag erleben. 

Rückblickend empfinden 

die Goldensteins vor allem 

Dankbarkeit für die vielen 

Jahre, in denen sie von so 

vielen Menschen begleitet 
wurden und selbst so viele Men-

schen begleiten konnten. 

„Gemeinschaft ist nicht einfach da. 
Sie muss zusammen aufgebaut 

werden“, so ihr Fazit. Zwei span-
nende Zeltlager stehen noch bevor 

– mit vielen Kindern und Jugendli-

chen, engagierten Mitarbeitenden 

und dem Blick auf das, was über 

viele Jahre gewachsen ist. 

Helena Santen, Öffentlichkeits-

beauftrage im Kirchenkreis Stade 

Das Abonnement eignet sich wun-

derbar als Geschenk für einen lie-

ben Menschen, daher können 

Rechnungs- und Lieferadresse von-
einander abweichen. Das Abonne-

ment endet automatisch nach ei-

nem Jahr und kann jederzeit ver-

längert werden. 

Weitere Informationen: 

Telefon: 04141 84003 

www.kapitel17.de/buchclub-

kapitel-17 

Christiane Huß 

Termin zum Vormerken: 

Der Gottesdienst 

zur Verabschiedung 

von Diakon Alfred Goldenstein 

ist geplant für Sonnabend, 

den 27. September 2025, 

um 15 Uhr in St. Wilhadi. 

http://www.kapitel17.de/buchclub-kapitel-17
http://www.kapitel17.de/buchclub-kapitel-17


 

 

 

 

 

St. Cosmae und St. Wilhadi 

1. Juni 
Exaudi 

11.00 h Gottesdienst mit Abendmahl in St. Cosmae, Pastorin Brandy  

8. Juni 
Pfingstsonntag 

11.00 h 
Gottesdienst mit Abendmahl in St. Wilhadi 
Regionalbischof Dr. Brandy (es singt die Stadtkantorei) 

9. Juni 
Pfingstmontag 

11.00 h Gottesdienst mit Taufen im Agathenburger Wald, Pastorin Brandy 

15. Juni 
Trinitatis 

15.00 h 
Gottesdienst zur Verabschiedung von Kreiskantor Thorsten Ahlrichs in St. Cosmae 
Superintendent Dr. Wischnowsky und Pastor Grotefend 

22. Juni 
1. So. nach Trinitatis 

11.00 h 
 

15.00 h 
 

Altstadtfest-Gottesdienst auf dem Pferdemarkt, ACK-Team 
 

Ordinationsgottesdienst in St. Cosmae 

Regionalbischof Dr. Brandy (es spielt der Bläserkreis) 

28. Juni 
Sonnabend 

15.00 h 
Gottesdienst zur Verabschiedung von Pastorin Claudia Brandy in St. Wilhadi 
(es singt die Stadtkantorei) 

29. Juni 
2. So. nach Trinitatis 

14.00 h 
Gottesdienst zur Verabschiedung von Regionalbischof Dr. Hans Christian Brandy 

in St. Wilhadi (es singt die Stadtkantorei) 

6. Juli – 3. August 

3. – 7. So. nach Trinitatis  

 

Einladung zur Sommerkirche „Tour de Stade“ in einer der fünf ev.-luth. Kirchen 
jeweils um 11.00 Uhr Gottesdienst mit einem biblischen Reisebericht, 

anschließend sommerliches Kirchencafé (siehe S. 15) 
 

Termine im Stadtpfarramt: 
13. Juli (St. Wilhadi), 27. Juli (St. Nicolai) und 3. August (St. Cosmae) 

 

10. August 
8. So. nach Trinitatis 

11.00 h Gottesdienst mit Abendmahl in St. Wilhadi, N.N. 

15. August 
Freitag 

17.00 h Einschulungsgottesdienst in St. Wilhadi, Pastor Grotefend und Team 

17. August 
9. So. nach Trinitatis 

11.00 h Gottesdienst in St. Cosmae, Superintendent Dr. Wischnowsky 

24. August 
10. So. nach Trinitatis 

11.00 h 
Gottesdienst zur Begrüßung der neuen Konfirmand*innen (Konfi4 und Konfi8) 

in St. Wilhadi, Pastor Grotefend und Team  

30. August 
Sonnabend 

18.15 h sommerlicher Abendgottesdienst in St. Cosmae, N.N. 

31. August 
11. So. nach Trinitatis 

10.00 h 
Tauffest am Elbstrand in Abbenfleth, Pastor Grotefend und andere 

(es spielt der Bläserkreis)  

Gottesdienste 
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Gottesdienste 

Kindergottesdienst 
 

Sonntags, 11.30 Uhr 
für St. Cosmae & St. Wilhadi 
im Gemeindehaus Bockhorster Weg 27 
 

Termine: 22. Juni (mit Grillen, bitte Beilagen und 

Getränke mitbringen), 17. August und 

21. September 
 

Sonntags, 11.00 Uhr 
in St. Nicolai, Bützfleth 
 

Termin:  15. Juni 

(Sommerpause im Juli 

und August) 
 

Freitags, 16.15 bis 18.30 Uhr, 
in Agathenburg 
 

Termine: 27. Juni, 22. August (Sommerfest) 

Gottesdienste in Agathenburg 
 

Pfingstmontag, 9. Juni, 11.00 Uhr 
Gottesdienst mit Taufen im Wald, Pastorin Brandy 

 

Sonntag, 17. August, 9.30 Uhr 
Gottesdienst in der Kapelle, Sup. Dr. Wischnowsky 
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St. Nicolai, Bützfleth 

1. Juni 
Exaudi 

9.30 h Gottesdienst, Lektor Karstens  

8. Juni 
Pfingstsonntag 

9.30 h 
Gottesdienst 

Regionalbischof Dr. Brandy  

15. Juni 
Trinitatis 

9.30 h Gottesdienst, Lektorin Graue 

22. Juni 
1. So. nach Trinitatis 

Herzliche Einladung zu den 

Gottesdiensten in Stade 

29. Juni 
2. So. nach Trinitatis 

11.00 h 

Gottesdienst im Freibad 
(Thema: „Chillen mit Gott“) 
Prädikant des. Dr. Meyer  

6. Juli – 3. August 

3. – 7. So. n. Trinitatis  

 

Einladung zur Sommerkirche 
„Tour de Stade“ (siehe S. 15) 

jeweils um 11.00 Uhr 
 

Termine im Stadtpfarramt: 
13. Juli (St. Wilhadi), 27. Juli (St. Nicolai) 

und 3. August (St. Cosmae) 
 

6. Juli 
6. So. nach Trinitatis 

18.00 h 

Musikalische Abendandacht 

Lektor Karstens und 

Prädikant des. Dr. Meyer 

18. Juli 
Freitag 

18.00 h 
Abendandacht mit Abendmahl 
Prädikant des. Dr. Meyer  

10. August 
8. So. nach Trinitatis 

9.30 h 
Schützen-Gottesdienst 
Prädikant des. Dr. Meyer 

15. August 
Freitag 

18.00 h Einschulungsgottesdienst, N.N.  

17. August 
9. So. nach Trinitatis 

9.30 h Gottesdienst, N.N. 

23. August 
Sonnabend 

18.00 h 
Gottesdienst zur Einführung von 
Dr. Hartmut Meyer als Prädi-
kant, Sup. Dr. Wischnowsky  

31. August 
11. So. nach Trinitatis 

10.00 h 
Tauffest am Elbstrand 
in Abbenfleth, 
Pastor Grotefend und andere 

Taufen in unseren Gemeinden 
&sind entweder im Gemeindegottesdienst oder 
in extra Taufgottesdiensten möglich. Bitte mel-

den Sie sich rechtzeitig im Gemeindebüro. Fol-

gende Termine sind vorgesehen und können ge-

meindeübergreifend wahrgenommen werden: 

St. Cosmae:  So. 15. Juni, So. 3. August  

St. Nicolai: Sa. 7. Juni  

St. Wilhadi: Sa. 7. Juni, Mo. 9. Juni (Agathenburg) 

Tauffest am Elbstrand: So. 31. August 

Weitere Termine ggf. nach Absprache. 

Drei Stader Tauffeste 
Taufen sind nicht nur in Kirchengebäuden mög-

lich, sondern auch Open Air, zum Beispiel an ei-

nem Fluss – so wie auch Jesus im Fluss getauft 

wurde. Im Sommer 2025 laden die Ev.-luth. Kir-

chengemeinden in Stade gemeinsam zu drei 

Tauffesten ein: 

 So. 29. Juni, 11 Uhr – Tauffest der Markus- 

gemeinde an der Schwinge 

 Sa. 30. August, 10 Uhr – Tauffest der Johannis-
gemeinde an der Elbe 

 So. 31. August, 10 Uhr – Tauffest der Gemein-

den St. Cosmae, St. Nicolai und St. Wilhadi an 

der Elbe 

Weiterhin werden in den jeweiligen Gemeinde-

büros Anmeldungen gerne entgegengenommen. 

Wir freuen uns über Ihr Interesse und auf hof-

fentlich viele fröhliche Taufgesellschaften! 
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Besondere Andachten und Gottesdienste 

Horstkapelle 
Veränderung einer langen 
Andachtstradition 

Als im Advent 1950 durch den da-

maligen Landessuperintendenten 

Hans Hoyer samstagabends regel-

mäßig eine Wochenschlussandacht 
in der Horstkapelle gehalten wur-

de, war nicht absehbar, dass damit 

eine fast 75-jährige Tradition be-

gann. In den letzten 20 Jahren trug 

ein Kreis von Pastor*innen (auch 

im Ruhestand) die Verantwortung 

für die Andachten, neben dem Or-

ganisten Arno Kochmann – seit fast 

40 Jahren – und einem Küster. 
Nun wird sich diese lange Traditi-
on ändern: Bedingt durch perso-

nelle Veränderungen verringert 

sich der Kreis von Pastor*innen in 

den Stader Kirchengemeinden er-

heblich, sodass die Andachten ab 

Juli nur noch im vierwöchentlichen 

Rhythmus stattfinden können, je-
weils am 1. Samstag eines Mo-
nats: 5.7. / 2.8. / 6.9. / 4.10. / 1.11. 

Da der Samstag vor dem 1. Advent 

sozusagen die „Geburtsstunde“ der 
Andachten ist, wird am 29. Novem-

ber mit einem Geburtstagskaffee-

trinken vorweg des 75. Geburtstags 

dieser schönen Tradition gedacht. 

Die Gäste der Andachten bedauern 

diese grundlegende Veränderung 

sehr, haben aber natürlich auch 

Verständnis. Vielleicht erlaubt die 
Personallage es aber auch, irgend-

wann wieder zum alten Rhythmus 

zurückzukehren. 

Renate Wiehmann 

Abendgottesdienste 
im Elbeklinikum 
mit Pastorin Heike Kehlenbeck 
jeweils donnerstags um 18.45 Uhr 

 5. Juni mit Silke Tiemann (Klavier) 

 19. Juni mit dem Chor der Johan-

nisgemeinde, Ltg. Tobias Zimmer 

 17. Juli mit Christine Heyken 

(Querflöte) und Elisabeth Schöne 
(Klavier) 

 31. Juli  

mit dem Quartett Intermezzo 

 14. August  

mit dem Trio Intermezzo 

 28. August mit dem Bläserkreis 
St. Cosmae, Ltg. Nils Schraplau 

Altstadtfest-
gottesdienst 
Am 22. Juni um 11 Uhr feiern wir 

nach guter Tradition den ökumeni-

schen Gottesdienst zum Stader 

Altstadtfest auf dem Pferdemarkt! 

Das Thema des Gottesdienstes lau-

tet: „ZUSAMMEN-FINDEN“. Zusam-
menfinden nach Erfahrungen wie 
Selbstüberschätzung, Maßlosigkeit 

und Verlorengehen. Erfahrungen, 

die jeder von uns in irgendeiner 

Form schon einmal erleben musste 

– erleben durfte. Jesus hat dazu in 

seiner unnachahmlichen Art das 

Gleichnis vom verlorenen Sohn 

erzählt, ein Gleichnis, das uns auf 

vielen Ebenen anspricht und be-
wegt. Das Team, das den Gottes-

dienst gestaltet, spürt verschiede-

nen Aspekten des Gleichnisses mit 

eigenen Gedanken nach und freut 

sich darauf, die Gottesdienstbesu-

cher in seine Erfahrungen mitzu-

nehmen. Die Ev. Jugend und ein 

Posaunenchor werden auch wieder 

mit dabei sein. 

Wir hoffen auf gutes Wetter, damit 
wir den Gottesdienst unter freiem 

Himmel feiern können. Sollte das 

Wetter ausnahmsweise nicht mit-

spielen, können wir in die Wilhadi-

Kirche ausweichen. 

Das Vorbereitungsteam der ACK 
(Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen)   

Tour de Stade 
Zusammen mit der Johannis- und 

der Markusgemeinde laden wir in 

diesem Jahr zum ersten Mal zur 

Sommerkirche ein. An den ersten 

fünf Sonntagen in den Schulferien 
(6. Juli bis 3. August) findet jeweils 
um 11 Uhr ein gemeinsamer Got-

tesdienst in einer der fünf Kirchen 

statt. 

Die Idee dahinter ist, sich gemein-

deübergreifend auf den Weg zu 

machen und dabei nicht nur die 

Kirchengebäude gegenseitig besser 

kennenzulernen. Außerdem sparen 

wir auch personelle Ressourcen 
während der Urlaubszeit. Also: Ma-

chen Sie sich gerne auf eine „Tour 
de Stade“ – vor Ort erwartet Sie 

jeweils ein Gottesdienst mit einem 

biblischen Reisebericht sowie im 

Anschluss ein sommerliches Kir-

chencafé (siehe S. 15). 

„Ich danke dir, mein 
himmlischer Vater&“ 
In der letzten vollen Sommerferien-

woche findet in Stade wieder ein 

Jugend-Orgelforum (JOF) statt. 

Junge Organist*innen aus ganz 

Deutschland lernen unsere alten 

Orgeln kennen – und lassen sie von 

morgens bis abends phänomenal 

erklingen. 

Von Montag bis Freitag, 4. bis 8. 
August, feiern die JOF-

Teilnehmer*innen täglich Morgen- 
und Abendandachten miteinander: 

um 9 Uhr in St. Cosmae und um 
18.30 Uhr in St. Wilhadi. – Alle Ein-

heimischen und Touristen, die Lust 

haben, die Nachwuchsorga-

nist*innen an den Orgeln zu erle-

ben, sind herzlich zu diesen An-

dachten eingeladen; die geistlichen 

Impulse kommen dabei von Jonas 

Milde. 

Sommerabend – 
Abendsegen 
Jeden Sonnabend um 18 Uhr läu-

ten die Glocken der Cosmae-Kirche 
den Sonntag ein. 

Am 30. August feiern wir anschlie-

ßend ab 18.15 Uhr einen sommerli-

chen Abendgottesdienst in der Kir-

che – herzliche Einladung! 
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Gruppen in St. Cosmae und ihre Ansprechpartner 

Jugend-Theatergruppe – Diakon Matthias Schlüter, Telefon: 04146 909894 

Kindergottesdienst – Birgit Frese, Telefon: 04141 779692 

Kirchenfreunde – Kontakt über das Gemeindebüro, Telefon: 04141 2977 

Seniorenkreis – Christa Dreyer, Telefon: 04141 83966 

Tanzkreis – Petra Knemeyer-Gaede, Telefon: 04162 5443 

Turmführungen – Christina Reimann, Telefon: 04141 86299 

Nach etwas mehr als einem Jahr in 

Stade zieht es Kreiskantor Thorsten 

Ahlrichs nun nach Norwegen (siehe 

S. 14). Wir sind dankbar für die ge-
meinsame Zeit und wünschen 

Thorsten Gottes Segen für seine 

nächste biographische Station. Im 

Gottesdienst am 15. Juni werden 

wir ihn verabschieden. 

Die Kirchenmusik-Stelle wird in den 

darauffolgenden Monaten vakant 

sein; wir freuen uns, dass Annegret 

Schönbeck ab August bei Gottes-

diensten und Kasualien die Vertre-

tung übernehmen wird. 

Zwischen den vielen Verabschie-

dungen versteckt sich in dieser Kir-

chenzeitung auch der Hinweis auf 

einen Neuanfang: Am Sonntag, 
den 22. Juni laden wir um 15 Uhr 
zum Ordinationsgottesdienst in 
die Cosmae-Kirche ein. Zusammen 

mit St. Nicolai und St. Wilhadi wol-

len wir dann die Ordination unse-

res neuen Pastors feiern, der die 

IV. Pfarrstelle im Stadtpfarramt 

versehen wird. Kommen Sie vorbei 

und feiern Sie mit uns! 

Hartmut Köhlmann und  

Pastor Tobias Grotefend 

Aus dem Kirchenvorstand 

„Wir sind dann mal weg!“ – Das 

rufen uns bald die neun Kinder zu, 

die unsere Kita im Sommer verlas-

sen werden, um in die Schule zu 

gehen. 

Die „Vorschulies“, wie 
sich die Kinder selbst 

genannt haben, ges-

talten ihren Abschied 

aktiv mit. Sie durften 

Wünsche äußern, was sie im letz-

ten Kindergartenjahr machen wol-

len: gemeinsam schwimmen ge-

hen, ein Besuch im Natureum, eine 
„Rausschmissparty“ und vieles 
mehr. 

Diese Aktionen sind auch dazu da, 

den Kindern zu vermitteln, dass 

sich unsere Wege bald trennen 

werden. Sie verlassen Freunde und 
Bindungspartner, mit 

denen sie über Jahre 

zu einer festen Ge-

meinschaft zusam-

mengewachsen sind. 

Und gleichzeitig freu-

en sich die „Vorschulies“ sehr auf 
das Neue. Am 27. Juni feiern wir 

zusammen mit Pastor Tobias Gro-

tefend einen Abschiedsgottes-
dienst, um ihnen Gottes Segen mit 

auf ihren Weg zu geben. 

Tanja Peters (Kita Cosmae-Spatzen) 

Aus der Kita Cosmae-Spatzen 

Aus der Kirchengemeinde St. Cosmae 

Nachmittage 
der Älteren 
Am Donnerstag, dem 19. Juni, un-

ternimmt der Seniorennachmittag 

einen Ausflug in den Baumwipfel-
pfad „Heide Himmel“ nach Han-
stedt/Nindorf. 

Nach einer Sommerpause im Juli 

und August geht es dann am 

18. September mit den regelmäßi-

gen Treffen weiter: i.d.R. jeweils 

am 3. Donnerstag im Monat um 15 

Uhr im Gemeindehaus, Bock-

horster Weg 27. 



Aus der Kirchengemeinde St. Wilhadi  
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Gruppen in St. Wilhadi und ihre Ansprechpartner 
 

Jugendgruppe – Ehepaar Goldenstein, Telefon: 04141 609560 
 

Kirchenfreunde – Ortrun Steinemann, E-Mail: ortruns@freenet.de 
 

Krabbelgruppe Agathenburg – Elke Drewanz, Telefon: 04141 61220 
 

Seniorenkreise – M. Pauls, Tel.: 600471; S. Freienberg, Tel.: 66900 

Seniorenkreise 
 

im Brunnenhof Agathenburg 
montags um 15 Uhr 

Termine: 2. Juni, 4. August 

und 1. September 
 

im Pastor-Behrens-Haus 
montags um 15 Uhr 

Termine: 
9. Juni und 11. August 
 

im Streuheidenweg 
mittwochs um 15 Uhr 

Termine: 
18. Juni (um 13 Uhr: Matjesessen), 

16. Juli und 20. August 

Gruppen 

Die Gruppe der Glaubensgesprä-
che trifft sich ein letztes Mal ge-

meinsam mit Pastorin Brandy am 

11. Juni um 20 Uhr im Pastor-

Behrens-Haus. 

Die Nagelkreuzgruppe trifft sich 

zur weiteren Planung am 17. Juni 

um 18 Uhr in der Löffelstr. 2. 

Zeit des Meisters – 
Kloster auf Zeit 
Auch in diesem Jahr laden wir wie-

der – oder noch einmal – zu beson-

deren Tagen in die Wilhadi-Kirche 
ein: Zeit zum Innehalten, Zeit des 

Meisters. Es klingt fernöstlich. Mit 

Meister ist jedoch Jesus gemeint, 

und die Einladung ist, sich bewusst 

in seine, in Gottes Nähe zu bege-

ben. 

Vom 16. bis 20. Juni wird die Kir-

che täglich von 10.30 bis 18.30 Uhr 

geöffnet sein. Währenddessen 

kann jede/r kommen und gehen, 
wie er/sie möchte. Verschiedene 

Plätze in der Kirche laden zum Ver-

weilen ein. Zur vollen Stunde wird 

jeweils eine Andacht gefeiert mit 

Texten aus verschiedensten Traditi-

onen. „Innehalten, um durchzuhal-
ten“ ist das Motto. 
Sich eine Pause gönnen, gute Wor-

te hören, die Stille genießen, die 

Nähe Gottes spüren, eine Begeg-
nung mit freundlichen Menschen 

haben, die Gelegenheit zu einem 

Gespräch nutzen, das tut Leib und 

Seele gut. Herzlich willkommen! 

Pastorin Claudia Brandy 

Gemeindefest 
Am Samstag, 28. Juni, um 15 Uhr 

lädt die Wilhadi-Gemeinde herzlich 

zum Abschiedsgottesdienst für 
Pastorin Claudia Brandy ein. 

Direkt im Anschluss daran möchten 
wir bis ca. 19 Uhr noch einmal zu-

sammen mit ihr ein Gemeindefest 
feiern. Wir werden im Garten rund 

um die Wilhadi-Kirche gemeinsam 

grillen. Für Grillgut, Getränke und 

etwas Zerstreuung für kleine Gäste 

ist gesorgt. Wir hoffen auf zahlrei-

ches Erscheinen! 

Kirchenvorstand St. Wilhadi 



Aus der Kirchengemeinde St. Nicolai, Bützfleth 
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Gottesdienst 
im Schwimmbad 
Am Sonntag, dem 29. Juni, findet 

um 9.30 Uhr wieder ein „Freibad-

Gottesdienst“ statt. Es soll ein fröh-
licher Gottes-

dienst sein, in 

anderer Umge-

bung, mit Vogel-

gezwitscher im 

Hintergrund – 
ein neues Erle-

ben in der Ge-

meinschaft. 

Für alle gibt es 

im Anschluss ein 

abwechslungsrei-

ches Programm. Dazu: 

„Herzlich Willkommen!“ 

Termine 
Der Kirchenvorstand trifft sich am 

11.6. um 17 Uhr in der Kirche, am 

9.7. um 18 Uhr und am 6.8. um 19 

Uhr, jeweils in der Diele. 

Der  Besuchsdienstkreis trifft sich 

am 1. Juli und am 2. September 

jeweils um 18.15 Uhr in der Diele. 

Konzert-Vorschau 
Am Freitag, dem 6. September, 

findet in St. Nicolai um 16 Uhr ein 
besonderes Konzert mit „heiterer 
Orgelmusik“, gespielt von Martin 
Böcker, statt. Fröhliche Töne – pas-

send zur Sommerzeit – sollen die 

Herzen beschwingen und leichter 

werden lassen. 

Anschließend lädt die Gemeinde zu 

einem lockeren Beisammensein 

mit sommerlichen Getränken und 

etwas zum Knabbern ein. Lassen 
Sie sich überraschen, wie anders 

Orgelmusik klingen kann. 

Glaube lebendig 
gestalten 
Am Samstag, dem 23. August, wird 

Dr. Hartmut Heinrich Meyer im 

Rahmen eines festlichen Gottes-

dienstes um 18 Uhr in St. 

Nicolai als Prädikant ein-

geführt. Zum anschlie-

ßenden Empfang sind 

alle herzlich eingeladen. 

Für Dr. Meyer bedeutet 

das Prädikantenamt vor 

allem, Gott in der Welt 

spürbar zu machen, 

Glauben lebendig zu ges-

talten und ihn heutigen 

Menschen zugänglich zu 

machen. Ein zentrales Anliegen 
seiner zukünftigen Arbeit ist es, das 

Evangelium in die Sprache unserer 

Zeit zu übersetzen und neue Impul-

se in die Gemeindearbeit einzu-

bringen. In dem Spagat zwischen 

Tradition und Moderne möchte er 

die Vielfalt der Gemeinde zeitge-

mäß erscheinen lassen. Denn: Eine 

lebendige Gemeinde braucht eine 

lebendige Kirche. 

Dr. Meyer möchte helfen, Lücken 

in der Gottesdienstversorgung zu 

schließen und die Kirche als ver-

lässlichen Ort im Alltag der Men-

schen zu erhalten. Bereits als Lek-

tor konnte Dr. Meyer zahlreiche 
Gottesdienste in allen Kehdinger 

Kirchen gestalten. Diese vielfältigen 

Begegnungen haben ihn geprägt 

und bestärken ihn in seiner Freude 

an der Verkündigung. 

Dr. Meyer ist als Hochschullehrer 

tätig und arbeitet als Unterneh-
mensberater für die Gastronomie. 

Für die Zukunft wünscht er sich, 

mit seinen Gottesdiensten und Pre-

digten Impulse zu geben, die den 

Glauben stärken, zum Nachdenken 

anregen und in schwierigen Zeiten 

Halt und Orientierung bieten. 

Die Kirchengemeinden im Kirchen-

kreis Stade dürfen sich auf einen 

engagierten Prädikanten freuen, 

der die Kirche mit frischen Ideen 

und großer Leidenschaft mitgestal-

ten möchte. 

Dr. Hartmut Heinrich Meyer 



Kirchenmusik in unseren Gemeinden 
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Soweit nicht anders vermerkt, 

ist der Eintritt zu den kirchenmusi-

kalischen Veranstaltungen frei. 
 

Informationen zu den Chören und 
Musikgruppen der Stadtkirchen-

gemeinden finden sich unter: 

www.kirchenmusikstade.de 

Auf in den hohen Norden! 
Abschied von Kreiskantor Ahlrichs 

 

Viele hat es überrascht, mich auch – 

ein wenig. Zum 30. Juni beende ich 

mein Arbeitsverhältnis beim Kirchen-

kreis Stade und verlasse damit auch 

St. Cosmae als Spielstätte. Ich bedan-

ke mich für alle freundlichen Begeg-

nungen, die Hilfe bei den vielen Hand-
griffen, die in der Kirchenmusik nötig 

sind, bei den Kollegen und Kollegin-

nen, dem Kirchenvorstand, all denjeni-

gen, die mit mir in gutem Kontakt wa-

ren und positive Worte an mich ge-

richtet haben. 

Besondere Freude war es mir, die be-

sondere Orgel den vielen, sehr unter-

schiedlichen Gruppen zu präsentieren 

und die Begeisterung mitzuerleben, 
die dieses Instrument auslöst. Die Auf-

führung des Krippenspiels mit den Kin-

der- und Jugendchören war für mich 

ein Höhepunkt des Jahres, und ich 

freue mich, dass die Arbeit angefan-

gen hat, Früchte zu tragen. 

Nach einem Jahr und drei Monaten 

werde ich mich auf eine weite Reise 

machen und ab dem 1. Juli an der Eis-

meerkathedrale in Tromsø, 350 km 
nördlich vom Polarkreis, in Nord-

Norwegen arbeiten. Für diese Gele-

genheit bin ich sehr dankbar und bin 

gespannt auf die Arbeit an diesem 

Wahrzeichen Norwegens. Ich wünsche 

St. Cosmae den Mut und die Freude, 

weiter auf den neuen Wegen zu ge-

hen, die Kraft, den Orgelschatz zu be-

wahren und weiterhin eine lebendige 

Kirchenmusik zu gestalten. 

Thorsten Ahlrichs 

St. Cosmae 
Mittwoch, 4. Juni, 19.30 Uhr 
Sommerkonzert „Celebrations“ 
im Rahmen von #cosmaeorgel350 
mit dem Europäischen Hanse-

Ensemble unter der Leitung von 

Manfred Cordes. 
Karten an der Abendkasse zu 20/12 € 

 

St. Cosmae und St. Wilhadi 
Sonnabend, 14. Juni, ganztägig 
Tag der Kirchenmusik 
 

11.30 Uhr Orgelmatinee 

in St. Wilhadi mit Dagmar Lübking 
 

14.30 Uhr Turmgeschichten 

Spielplatzkonzert für Kinder (und 

Große) – Beginn auf dem Spiel-

platz an St. Cosmae mit dem En-

semble Hanse Pfeyfferey und 

Thorsten Ahlrichs, Orgel 
 

17 Uhr Abschlussmusik 

in St. Wilhadi  
 

St. Wilhadi 
Mittwoch, 25. Juni, 19.30 Uhr 
Sommerkonzert (Orgel) 
Kompositionen von J. S. Bach, 

C. Franck und L. Boëllmann 

Hauke Ramm, Orgel 
 

St. Cosmae 
Freitag, 4. Juli, Lange Nacht 
Dreimal 30 min Orgelmusik 
18.45 Uhr KMD Hauke Ramm 
19.45 Uhr Jannik Hüffner 
20.45 Uhr Annegret Schönbeck 
 

St. Cosmae 
Sonntag, 6. Juli, 18.15 Uhr 
Abschlusskonzert des 
Westersteder Workshops 
für Alte Musik 
im Rahmen von #cosmaeorgel350 

Klangprächtige Musik 

aus Venedig 

Henry Engen, Barockposaune und 
Leitung, Michael Huss, Orgel 
 

St. Wilhadi 
Sonntag, 3. August, 20 Uhr 
Konzert zur Eröffnung des 17. 

Stader Jugend-Orgelforums 

St. Cosmae 
OrgelPunkt4 

30 Minuten Orgelmusik 

freitags um 16 Uhr bis zum 4. Juli 
 

St. Wilhadi 
Orgelmatinee 

30 Minuten Orgelmusik 

sonnabends um 11 Uhr 

bis zum 28. Juni 

Termine 
St. Cosmae und St. Wilhadi 
Freitag, 9. August, 18.15 Uhr 
Wandelkonzert zum Abschluss 
des 17. Stader Jugend-
Orgelforums 
alle Teilnehmer*innen spielen 

und singen 

Beginn in St. Cosmae 
 

St. Wilhadi 
Sonnabend, 16. August, 18 Uhr 
Georg Friedrich Händel, Messiah 
Anja Poche, Sopran 

David Erler, Altus 

Tobias Hunger, Tenor 

Tobias Berndt, Bass 

Bach Consort Leipzig 

Sächsisches Barockorchester 

Leitung: Gotthold Schwarz 
Karten 5–28 Euro an der Abendkasse 

 

St. Wilhadi  
Mittwoch, 20. August, 19.30 Uhr 
Sommerkonzert (Orgel) 
mit LKMD Benjamin Dippel 
 

St. Cosmae 
Mittwoch, 27. August, 19.30 Uhr 
Sommerkonzert 
im Rahmen von #cosmaeorgel350 

Ultimi miei sospiri 

Johanna Ludwig, Sopran 

http://www.kirchenmusikstade.de
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St. Wilhadi  St. Cosmae St. Nicolai 

Gemeinsames Gemeindebüro: Löffelstraße 2, 21682 Stade 
 

Ute Lühmann Ivonne Patzelt 

Tel. 04141 34 23 Tel. 04141 29 77 

kg.wilhadi.stade@evlka.de kg.cosmae.stade@evlka.de 

www.wilhadi.de www.cosmae.de 

 

Öffnungszeiten: 

dienstags 9.00 bis 14.00 Uhr, mittwochs und freitags 9.00 bis 12.00 Uhr 

Büro und Friedhofsverwaltung: 

Obstmarschenweg 343 

21683 Bützfleth 
 

Maja Philippi, Tel. 04146 220 

kg.buetzfleth@evlka.de 
 

Öffnungszeiten: 

montags 16.00 bis 18.00 Uhr 

donnerstags 9.00 bis 11.00 Uhr 

www.stadtkirchen-stade.de  /  Instagram: @stadtkirchen_stade 
 

Pfarramt 

Pastorin Claudia Brandy 

Tel. 04141 7 77 69 18 

claudia.brandy@evlka.de 
 

Vikar Jonas Milde, Tel. 04141 66 03 674 

jonas.milde@evlka.de 
 

Vakanzvertretung: 

Pastorin Claudia Brandy 

Pastor Tobias Grotefend 

Tel. 04141 66 03 673 

tobias.grotefend@evlka.de  

Kirchenmusik 

KMD Hauke Ramm 
Ritterstraße 15 
Tel. 04141 92 22 75, Fax: 77 94 75 
ramm-stade@t-online.de 

Thorsten Ahlrichs, Tel. 0151 155 29 724  
thorsten.ahlrichs@evlka.de 
www.thorsten-ahlrichs.de 

 

Küsterinnen         

Andrea Winzen, Tel. 0151 25 15 30 32 

Shirley Kolbe (Aga.), 0157 77 80 20 86 
 

Natalia Braun, Tel. 01590 304 27 35 

natalia.braun@evlka.de 

Heike Mundhenke 

Tel. 0163 34 56 150 

Kindertagesstätten: www.kitaverband-stade.de Ansprechpartner 

Kindertagesstätte St. Wilhadi 

Kirsten Wilhelmy 

Tel. 04141 6 91 66 

kts.wilhadi.stade@evlka.de 

Kindertagesstätte Arche 

Julia Volz 

Tel. 04141 4 76 63 

kts.arche.stade@evlka.de 

Hellwege-Stiftung: 
Hausmeisterehepaar Sonnenberg 

Tel. 04146 14 76 
 

Interessentenliste für die Wohnungen:  

I. Cords, Tel. 04146 94 00 13 

Kindertagesstätte St. Georg 

Ute Möller, Tel. 04141 4 03 59 36 

kts.georg.stade@evlka.de 

Kindertagesstätte Cosmae-Spatzen 

Alisa Schilling, Tel. 04141 8 76 14 

kts.cosmae-spatzen.stade@evlka.de 

Friedhofsgärtner: 
D. Heine, Tel. 04144 61 68 97 

Diakoninnen und Diakone 

Alfred und Kerstin Goldenstein, Tel. 04141 60 95 60, alfred.goldenstein@evlka.de und kerstin.goldenstein@evlka.de 

Matthias Schlüter, Tel. 04146  90 98 94, matthias.schlueter@evlka.de 

Eileen Meyer, Tel. 04141 7 87 42 50 und 01590 195 95 83, eileen.meyer@evlka.de 

Alina Renken, Tel. 04141 7 87 42 50, kkjd.stade@evlka.de 

Superintendentur 
Superintendent Dr. Marc Wischnowsky, sup.stade@evlka.de 

Anja Krebs und Lilija Bürkle, Tel. 04141 33 11, Kircheneintrittstelefon: 04141 69 03 77 

Diakonieverband Buxtehude-Stade: www.diakonieverband-buxtehude-stade.de 

Kontakt Stade: Neubourgstraße 6, Tel. 04141 41 170, diakonieverband.stade@evlka.de 

16                                                                                                                                                                               STADER KIRCHENZEITUNG 


